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Was ist Ihre Immobilie
wirklich wert?

Ob Scheidung, Erbschaft oder im
Betreuungsfall: es geht es um mehr

als Zahlen – es geht um faire
Lösungen.

Als Sachverständigenbüro für die
Wertermittlung von bebauten und
unbebauten Grundstücken sorgen

wir für Klarheit und Sicherheit.

Sprechen Sie uns gerne an.
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Oldtimer und Hundeshow beim Tag  
der offenen Tür der Feuerwehr in Alfter

GfK danken der Feuerwehr 
für Spende
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Oldtimer und Hundeshow beim Tag der offenen Tür  
der Feuerwehr in Alfter
Am 14. Juni hatte die Löschgruppe 
aus Alfter-Ort zum Tag der offenen 
Tür eingeladen. Schon von weitem 
waren die Fahrzeuge der Löschgrup-
pen aus Witterschlick, Gielsdorf und 
Impekoven zu sehen. In diesem Jahr 
gab es zwei Oldtimer zu bestaunen. 
Einen Magirus Deutz aus dem Jahr 
1963 und einen Ford Transit MK1 
aus dem Jahr 1973.
Mit acht Hunden war die Rettungs-
hundestaffel Bonn/Rhein-Sieg-Kreis 
e.V. angereist und zeigte, wie die 
Hunde bei der Suche von Vermissten 
helfen können. Vor kurzem hatte die 
Alfterer Feuerwehr mit der Hunde-
staffel eng zusammen gearbeitet, 
als ein älterer Herr in Alfter vermisst 
wurde. Die Suche umfasste 450 Kilo-
meter, die zu Fuß absolviert wurden. 
Zum Glück konnte ein glückliches 

Bericht zur Titelseite

Ende verzeichnet werden.
Für die Kinder gab es eine Feuer-
wehrhüpfburg und ein Bastelange-
bot. Die Jugendfeuerwehr zeigte bei 
einer Schauübung ihr Können.
Natürlich durften die geliebten 
Reibekuchen nicht fehlen. Zusätz-
lich gab es Pommes und Würstchen 
oder eine Chinapfanne. Großer 
Beliebtheit erfreuten sich auch die 
Popcorn Maschine und der Eis-
stand. Im Kuchenbuffet stand eine 
besondere Torte. Sie kam von der 
Gemeinschaft katholischer Frauen 
St. Matthäus Alfter, die sie als Dan-
keschön gebacken hatte. 650 Euro 
gingen als Spende aus dem Erlös 
der Adventsfensterveranstaltung der 
Feuerwehr an die GfK. Mit dem Geld 
wird Obst für alle Alfterer Kindergär-
ten gekauft. „Uns ist wichtig, dass 

wir regional beim Hofladen Mandt 
einkaufen“, erzählt Doris Muhr von 
der GfK.
Alle Fußballbegeisterten konnten 

Oldtimer bei der Fahrzeugschau. Foto: SAPIR

Emotionales Dankeschön nach 21 Jahren

das erste Spiel der Deutschen Na-
tionalmannschaft bei der Fußball 
Weltmeisterschaft auf der Leinwand 
verfolgen. (SAPIR)

Zum 30. August dieses Jahres wird 
Pfarrer Matthias Genster die Leitung 
der insgesamt achtzehn Kirchen-
gemeinden in Alfter und Bornheim 
niederlegen. Seitdem Pfarrer Genster 
2005 ins Vorgebirge kam, war die 
Kirchengemeinde Sankt Gervasius 
und Protasius in Bornheim-Sechtem 
einer seiner Tätigkeitsschwerpunkte. 
Die Liturgie und Kirchenmusik lagen 
ihm immer besonders am Herzen. 
So war es dem Kirchenchor Cäci-

lia Sechtem und seinem Chorleiter 
Joachim Stahl ein tief empfundenes 
Anliegen, sich mit einer Orchester-
messe bei Pfarrer Genster für seine 
langjährige Unterstützung und Er-
mutigung zu bedanken.
Am Gedenktag der Sechtemer Pfarr-
patrone Sankt Gervasius und Prota-
sius zelebrierte Pfarrer Genster eine 
sehr gut besuchte Festmesse, wobei 
Chor und Orchester die Windhaager 
Messe in C von Anton Bruckner in der 

Bearbeitung für vierstimmigen ge-
mischten Chor, Streicher, Hörner und 
Orgel aufführten. Zum Abschluss er-
klang der Choral „Jesu, meine Freu-
de“ von Johann Sebastian Bach. Die 
Gesamtleitung hatte Joachim Stahl. 
In einer sehr emotionalen Ansprache 
bedankte sich Pfarrer Genster unter 
lang anhaltendem Applaus für die 21 
Jahre, die er im Vorgebirge leben und 
Dienst tun durfte. Bei manch einem 
Gottesdienstbesucher zeigten sich 
Tränen der Rührung und Trauer. 
Die Kirchengemeinde ist froh und 
dankbar, dass Pfarrer Genster trotz 

gesundheitlicher Einschränkungen 
die Messe zum Patronatsfest feiern 
konnte und traf sich anschließend zu 
einem sommerlichen Fest im Pfarr-
heim und im Pfarrheimgarten. Hier-
zu steuerte der Kirchenchor Cäcilia 
Sechtem mit dem „Kölschen Stamm-
baum“ und dem „Veedel“ noch zwei 
Liedsätze der Bläck Föös bei. 
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Public Viewing und Deutschlandflaggen 
Alfter im WM-Fußballfieber

„Nein, nein, nein, nein“, da waren 
sich alle einig, als am 14. Juni die 
Deutsche Nationalmannschaft ge-
gen Curacao spielte und die Mann-
schaft aus Curacao den Ausgleich-
treffer erzielte.
In Alfter gab es zwei Möglichkeiten 
das erste Spiel der Nationalmann-
schaft bei der Fußball Weltmeister-
schaft in den USA beim Public View-
ing zu sehen.
Ins Vereinsheim auf den Sportplatz 
in Alfter-Oedekoven hatte der SV 
Germania Impekoven 1922 e.V. ein-
geladen. „Wir machen das für das 
Dorf“, erklärt Uwe Rolef, 1. Vorsit-
zender des Vereins. „Wir machen 
Public Viewing bei jedem Spiel mit 
Deutscher Beteiligung“, berichtet 
Rolef weiter. Seit 2014 gibt es das 
Public Viewing bei den Welt- und 
Europa Meisterschaften, zum 2. Mal 
findet es auf dem Sportplatz statt. 

Für das leibliche Wohl war in Form 
von Stadion-Wurst und gekühlten 
Getränken bestens gesorgt.
Ins Dorfgemeinschaftshaus in Giels-
dorf hatte die CDU Alfter eingeladen. 
„Wir wollten auch mal etwas unpoli-
tisches machen und das dann für die 
ganze Familie“, erklärt Jan Duesing, 
der für die CDU im Gemeinderat und 
Planungsausschuss tätig ist. Für das 
leibliche Wohl gab es Rehwildbrat-
würstchen (vom ganz natürlich im 
Kottenforst aufgewachsenem Reh) 
und gekühlte Getränke gegen eine 
Spende. Natürlich durfte ein Kicker 
nicht fehlen, an dem die eigene Treff-
sicherheit ausprobiert werden durfte. 
„Sollte Deutschland im WM-Endspiel 
spielen werden wir die Aktion wie-
derholen“, erzählt Duesing weiter.
Viele Einwohner in Alfter schmücken 
aus gegebenen Anlass ihre Häuser 
mit einer Deutschlandflagge. (SAPIR) Public Viewing im Dorfgemeinschaftshaus Gielsdorf. Fotos: SAPIR
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Was bei der Haarpflege wirklich stimmt
Eine Stylistin über verbreitete Irrtümer und die richtige Haarwäsche

Haare waschen gehört zur Routine, 
wirft aber erstaunlich viele Fragen 
auf. Wie oft ist sinnvoll? Gehört 
Conditioner nur in die Spitzen? 
Und schadet es, mit nassen Haaren 
schlafen zu gehen? Stylistin Lena 
Sophie Kauf räumt mit verbreiteten 

Annahmen auf und gibt Tipps für die 
Haarwäsche.
Sechs Mythen zur Haarpflege
Mythos 1: Je stärker das Shampoo, 
desto sauberer das Haar.
„Das stimmt so nicht“, sagt Lena So-
phie Kauf, Stylistin bei der Haarpfle-
gemarke Glynt. Aggressive Sham-
poos können die Schuppenschicht 
aufrauen und das Haar stumpf und 
spröde wirken lassen. Auch ein mil-
des Shampoo hat eine ausreichende 
Reinigungskraft. 
Mythos 2: Schuppen entstehen nur 
bei trockener Kopfhaut.
Auch das ist nach Einschätzung der 
Stylistin falsch. Schuppen können 
ebenso bei fettiger Kopfhaut auf-
treten, wenn deren Gleichgewicht 
gestört ist.
Mythos 3: Mit nassen Haaren schla-
fen zu gehen, ist unproblematisch.
Kauf rät davon ab. Nasses Haar sei 
besonders empfindlich, schon die 
Reibung am Kissen könne Haarbruch 
verursachen. 
Mythos 4: Conditioner gehört nur in 
die Haarspitzen.
„Im Grundsatz ja“, bestätigt Kauf. 
Unabhängig von Haarlänge und 
Haartyp sollte Conditioner nie auf 
die Kopfhaut, sondern in die Längen 
und Spitzen gegeben werden.
Mythos 5: Haarpflegeprodukte wir-
ken bei allen Haartypen gleich.
Das verneint Kauf klar. Schnell fet-
tendes Haar benötige eher ein mil-
des Shampoo zur täglichen Haarwä-

sche. Feines Haar braucht Volumen, 
trockenes Haar intensivere Pflege.
Mythos 6: Ein zusätzlicher Hitze-
schutz ist nicht nötig.
Aus Sicht von Kauf ist das ein Irrtum. 
Ohne Schutz könne die Haarstruktur 

durch Föhn, Glätteisen oder Locken-
stab porös werden, es drohen Haar-
bruch, Spliss und Trockenheit.
Drei Tipps zum Haarewaschen
1. Nicht zu oft - aber auch nicht zu 
selten waschen

Richtig gepflegte Haare fühlen sich nicht nur besser an - sie sehen 
auch besser aus. Foto: DJD/GLYNT

Schon kleine Veränderungen beim Haarewaschen können viel 
bewirken. Foto: DJD/GLYNT
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Tipps vom Kreisgesundheitsamt
Richtig impfen vor Auslandsreisen

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Mit Blick auf 
die bevorstehende Reisezeit erinnert 
das Gesundheitsamt daran, frühzei-
tig einen Blick in den Impfpass zu 
werfen.
„Welche Maßnahmen notwendig 
sind, hängt vom Reiseziel, aber auch 
von der Reiseart ab. In exotischen 
Ländern sind Rucksacktouristen an-
deren Infektionsgefahren ausgesetzt 
als Reisende im Vier-Sterne-Hotel. 
Daher sollte man sich frühzeitig, 
mindestens vier bis sechs Wochen 
vor Reisebeginn informieren“, dar-
auf macht Dr. Rainer Meilicke, Leiter 
des Kreisgesundheitsamtes, auf-
merksam. 
Spezialisierte niedergelassene Ärz-
tinnen und Ärzte, Tropeninstitute 
sowie die Ständige Impfkommission 
(STIKO) beraten zu Impfungen - auch 
bei Auslandsreisen. Informationen 
zum Impfschutz erteilt auch das Ge-
sundheitsamt des Rhein-Sieg-Kreises 
telefonisch unter 02241 13 3535, 
per E-Mail an gesundheitsamt@
rhein-sieg-kreis.de oder im Internet 
über rhein-sieg-kreis.de/impfbera-
tung-kinder-jugendliche.
Zu einer ersten Information sind 
auch die Internetseiten des Aus-
wärtigen Amtes, das über aktuelle 
gesundheitliche Risiken im Reiseland 
aufklärt, sowie der Gesundheitsrei-
seführer der WHO, der auch Welt-
karten zur Verbreitung verschiedener 
Infektionskrankheiten beinhaltet, 
hilfreich.
Zu den im Kindesalter üblichen Imp-
fungen können bei Fernreisen Imp-
fungen gegen die Infektionserkran-

kungen Gelbsucht vom Typ Hepatitis 
A und vom Typ Hepatitis B hinzukom-
men. Hepatitis B gehört zu den Imp-
fungen, die der Kinderarzt regelmäßig 
impft, diese Impfung ist nur dann not-
wendig, wenn dies noch nicht oder 
unvollständig geschehen ist.
Weitere Impfungen können notwen-
dig werden gegen FSME (Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis): Diese 
Krankheit wird durch das FSME -Vi-
rus ausgelöst und in Deutschland 
vor allem in den Monaten März bis 
November durch Zeckenstiche über-
tragen. Eine Übersicht der FSME-Ri-
sikogebiete gibt es unter rhein-sieg-

kreis.de/fsme-risikogebiete. Die 
FSME darf nicht mit der ebenfalls 
durch Zecken übertragenen Borre-
liose verwechselt werden, gegen die 
es keinen Impfschutz gibt. 
Bei Fernreisen können je nach Reise-
ziel, Art des Aufenthalts und Aufent-
haltsdauer unter anderem folgende 

Impfungen notwendig sein: gegen 
Gelbfieber, Japanische Enzephalitis, 
Kinderlähmung (Poliomyelitis), Ma-
laria, Typhus, Dengue-Fieber. 
Das Kreisgesundheitsamt bietet 
auch medizinische Beratung bei all-
gemeinen Impffragen - unabhängig 
von Auslandsreisen - an.

Tägliches Waschen mit aggressiven 
Produkten kann das Haar austrock-
nen und die Kopfhaut zu stärkerer 
Talgproduktion anregen. Wer zu sel-
ten wäscht, riskiert Rückstände auf 
der Kopfhaut, Schuppen, Juckreiz 
und unangenehmen Geruch. „Ein 
guter Rhythmus ist alle zwei bis drei 
Tage“, so Kauf. Bei fettigem Haar 
dürfe täglich gewaschen werden - 
dann aber mit einem milden Produkt.
2. Shampoo und Conditioner richtig 
verteilen
„Shampoo gehört auf die Kopfhaut, 

wo es verteilt und sanft einmassiert 
wird.“ Conditioner werde in Längen 
und Spitzen angewendet. Rück-
stände von Shampoo oder Spülung 
können das Haar beschweren und 
stumpf wirken lassen. 
3. Lieber lauwarm als heiß waschen
Zu heißes Wasser kann Kopfhaut 
und Haare austrocknen und Spliss 
begünstigen. „Ideal ist lauwarmes 
Wasser, optional mit einem kühleren 
Abschluss“, rät Kauf. So bleibe die 
Schuppenschicht eher intakt und das 
Haar behalte mehr Glanz. (DJD)

Stylistin Lena Sophie Kauf räumt mit sechs verbreiteten Mythen 
rund um die Haarpflege auf und gibt Tipps für die Haarwäsche. 
Foto: DJD/GLYNT
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Belgische Spezialitäten - in großer Auswahl
In Belgien gibt es einfach andere (bessere) Produkte.

Losheim/Grenze
Die Oma fuhr nach Belgien, um den 
Ardenner Schinken zu kaufen, der 
Opa holte dort seine Butter und die 
Tochter fragte: „Denkt ihr bitte an 
die gute Soße? Wie heißt die noch-
mal? Andalouse, ja, bitte die An-

dalouse.“ Der Enkel rief hinterher: 
„Und für mich die gute Schokolade, 
die mit dem Elefanten drauf; die ist 
so lecker.“
Ja, Belgien ist seit jeher be-
kannt für seine Spezialitäten.
Ob der originale belgische Reis-

fladen, belgische Schokolade oder 
Pralinen oder eben die ausgefallenen 
Soßen - ein wahres Schlaraffenland 
für den Genießer.
Einkaufen ist in Belgien einfach an-
ders. Die Belgier legen Wert auf Viel-
falt und Genuss, und dies spiegelt 

sich in ihren Produkten wider.
Die herrliche belgische Frikandelle 
- also die länglichen Frikadellen - 
schnell und einfach zubereitet, lässt 
nicht nur Kinderaugen leuchten.
Dann die herrlichen belgischen 
Chips: Jeder, der sie mal probiert 
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hat, weiß: Die sind einfach besser.
Im Losheimer Grenzgenuss fin-
den Sie mehr als 250 Sorten 
Bier
Oder die belgischen Spezialbiere: 
Neben der Schokolade ist dies ein 
Muss für jeden Belgien-Besucher.
Es gibt hunderte von Sorten in un-
glaublich vielen Geschmacksrich-
tungen.
Man muss sich einfach mal durch-
probieren. Auch als Geschenkpa-
ckungen sind sie hervorragend ge-
eignet, mit Originalgläsern.
Und in Belgien gibt es auch 
die leckeren Fruchtbiere mit 
Kirsch-, Himbeer oder Pfir-
sischgeschmack - ob mit oder 
ohne Alkohol.
Jetzt ideal im Sommer - so 
herrlich fruchtig, erfrischend.
Und nicht zu vergessen: die belgi-
schen Soßen.
Die orange-rote Andalouse ist 
sicherlich die bekannteste, aber 
auch die belgische Mayonnaise 
schmeckt einfach besser. Selbst 
die ehemalige Kanzlerin, Angela 
Merkel, ließ sich bei ihren Brüssel-

Besuchen immer von ihren Body-
guards zu einer echten belgischen 
Frittenbude führen und war eine 
Liebhaberin der belgischen Soßen.
Eine Kundin bemerkte neulich: 
„Genau diese Soßen muss ich im-
mer meiner Bekannten mitbringen, 
wenn sie weiß, dass ich nach Bel-
gien fahre.“
Und natürlich Kaffee. Der ist be-
kanntlich in Belgien günstiger, und 
im GrenzGenuss in Losheim gibt es 
hunderte von Sorten zu unschlag-
baren Preisen.
Kleiner Tipp: Direkt im Grenz-
Genuss finden Sie auch das 
Café-Bistro „Old Smuggler“.
Hier können Sie den belgi-
schen Kuchen auch vor Ort 
genießen. Nebenan befindet 
sich der große Geschenkel-
aden: ArsMineralis, und es 
gibt Ausstellungen wie Krip-
pana, ArsFigura und die Mo-
dellbahnwelten ArsTECNICA.
Eignet sich alles hervorragend 
für einen schönen Tagesaus-
flug.
Und wer Möbel sucht, findet diese 

ebenfalls an der Grenze. Im Möbel 
Outlet Ludwig gibt es aktuell wie-
der zahlreiche Angebote für jeden 
Geldbeutel.
Also, warum nicht mal einen kleinen 
Abstecher nach Belgien machen?

Fürs Navi am besten die deutsche 
Adresse eingeben: Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel.
Infos: www.grenzgenuss.net
- Direkt an der deutsch-belgischen 
Grenze.

Geschichtsweg  
in Alfter-Oedekoven

An der Belsmühle. Foto: Nath, Oedekoven

Der Förderverein Heimat und Natur-
schutz Oedekoven e.V. veranstaltete 
am 6. Juni einen Rundgang zu den 
Stationen des Geschichtsweges. 
Etwa fünfzehn Teilnehmer trafen 
sich am Apfeltor am Jungfernpfad. 
Bei bestem Wetter konnten sie ei-
nen interessanten und informativen 
Rundgang genießen. Es gab auf dem 
Weg bemerkenswerte Details zu Oe-

dekoven und seiner Geschichte zu 
erfahren. Höhepunkte waren die Be-
sichtigung der verbliebenen Befesti-
gungen der Mahlwerke sowie tradi-
tioneller Bodenfliesen aus dem 19. 
Jahrhundert in der Belsmühle, der 
Besuch eines erhaltenen Klassenzim-
mers der ehemaligen Schule und das 
abschließende Zusammenkommen 
in der Oedekovener Kapelle.
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Bürgerkönigschießen und Schützenfest in Nettekoven
Die neuen Majestäten stehen fest

Am 4. Juni war es soweit nach der 
Fronleichnamsprozession traf man 
sich auf dem Schützenplatz um die 
neuen Majestäten zu ermitteln. Als 
neue Schülerprinzessin stand nach 
dem 44 Schuss Paula Schuhen fest. 
Sie ist seit einem Jahr in der Bruder-
schaft und hat ein ausgesprochenes 
Talent für den Schießsport. Bei der 
Jugend setzte sich die amtierende 
Schützenliesel Sarah Winand mit 
dem 88 Schuss gegen ihre Konkur-
renz durch. Auch hier handelt es sich 
um eine gute Schützin, sie schießt in 
der 1. Mannschaft auf Landesebene.
In der Zwischenzeit hat sich der 
Schützenplatz mit Gästen gefüllt. 
Während die einen sich einen Strauß 
Rosen schossen, gingen die Vereine 
beim Dartschießen in den Wett-
kampf. Hier setzte sich die 1. Mann-
schaft des SV Germania Impekoven 

gegen die Feuerwehr Impekoven 
durch, den 3. Platz belegte die Ju-
gendfeuerwehr.
Neue Bürgerkönigin wurde mit dem 
111 Schuss Katharina Rolef, die ganz 
überrascht war und erstmal gar nicht 
mehr wusste was jetzt auf einmal los 
ist. Selbst bei der Krönung war sie 
noch ganz ungläubig.
Danach kam es dann zum Höhe-
punkt des Vereins, der neue König 
wurde ermittelt. Acht Kandidatin-
nen*en wollte im kommen Jubilä-
umsjahr gern König der Bruderschaft 
werden. Hier setzte sich mit dem 
167. Schuss der jüngste Teilnehmer, 
Tim Scharpenberg, nach zwei span-
nenden Endrunden durch. Auch er 
war erstmal fassungslos bevor er vor 
Freude durch den Stand hüpfte.
Samstags folgte dann noch das 
Schützenfest mit den Gastbruder-

Christoph Klick, Sarah Winand, Katharina Rolef, Tim Scharpenberg, 
Willi Scheeben

Gewinner Schützenfest, Mitte Thomas Böttcher (Gastkönig)

Schützenliesl Josephin Wallnisch

schaften aus Alfter, Brenig, Duis-
dorf, Merten, Roisdorf und Kardorf/
Waldorf. Nach dem Vorbeimarsch 
wurden die anwesenden Majestä-
ten mit ihren Bruderschaften sowie 
die Ehrengäste begrüßt. Unter Ihnen 
Diözesankönigspaar Michael und Gi-
sela Monschau sowie Bezirkskönigin 
Vanesse Klein. Königspaar Eric Schä-
fer und Miriam Latour luden die Eh-
rengäste zum Sektempfang während 
die Vereine auf dem Schießstand zu 
den jeweiligen Wettbewerben an-
traten.
Sieger des Bambini Duellschießen: 
Lea Freiboth

Sieger Jugend-Duellschießen: Moritz 
Wersuhn
Neuer Gastkönig wurde mit dem 
144 Schuss Thomas Böttcher aus 
Duisdorf.
Nach der Siegerehrung wurde nun 
noch die letzte neue Majestät der 
Bruderschaft ermittelt. Am Schüt-
zenlieselschießen nahmen ebenfalls  
8 Konkurrentinnen teil. Mit dem  
102. Schuss holte Josephin Wallnisch 
den Vogel von der Stange. Sie ist 
nach 2017 zum zweiten Mal Liesel.
Die vereinseigenen Majestäten 
werden nun am Hubertusfest am  
7. November gekrönt.
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Outdoor Living
+  Ausgereifte Produkte vom etablierten

Markenhersteller

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Diese Produkte verändern Ihren Lebensraum

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr
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Samstag, 4. Juli 
	 Ellerhof-Apotheke
	 Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228 690417
Sonntag, 5. Juli 
	 Antonius Apotheke Bonn
	 Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn, 0228 661344
Montag, 6. Juli 
	 Charlotten-Apotheke
	 Schlesienstraße 17-19, 53119 Bonn, 0228 662232
Dienstag, 7. Juli 
	 Glocken-Apotheke
	 Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228 9863660
Mittwoch, 8. Juli 
	 Apotheke Sonnenschein
	 Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228 9024520
Donnerstag, 9. Juli 
	 Dahlien-Apotheke
	 Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227 911326

Freitag, 10. Juli 
	 Mühlenhof-Apotheke
	 Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228 257577
Samstag, 11. Juli 
	 Europa-Apotheke
	 Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228 662199
Sonntag, 12. Juli 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228 635744
Montag, 13. Juli 
	 Bären-Apotheke
	 Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222 5068
Dienstag, 14. Juli 
	 Markus-Apotheke
	 Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222 931440
Mittwoch, 15. Juli 
	 Herz-Apotheke
	 Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, 0228 97626845
Donnerstag, 16. Juli 
	 Apotheke am Burgweiher
	 Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228 613305
Freitag, 17. Juli 
	 Donatus-Apotheke
	 Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222 2503
Samstag, 18. Juli 
	 Roncalli Apotheke
	 Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228 647092
Sonntag, 19. Juli 
	 Auerberg Apotheke
	 Kölnstraße 480, 53117 Bonn, 0228 559440

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 0228 / 24 25 444 
Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 0228 / 287-0
	 Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg
	 0228 / 64 81-0
Krankennotruf
	 Krankensalbung und die Sterbe-

sakramente für Alfter
	 0179 / 67 08 941
Tierärzte
	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Windeck
	 02292 / 5051
	 Tierärztliche Klinik für Pferde 

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
	 02206 / 91 04 10
	 Tierärztlicher Ringnotdienst 

Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-
	 rhein-sieg-kreis.de
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Auf dem Weg zur Nachhaltigkeit:  
Kostenfreie Online-Beratung der Effizienz-Agentur 
NRW für Unternehmen in der Klimaregion  
Rhein-Voreifel geht in die dritte Runde
Jetzt noch anmelden zum persönlichen Beratungstermin am 16.07.2026

Wasser-Station in der Bücherei

Kirmestermine in der Gemeinde Alfter

Die Klimaregion Rhein-Voreifel 
- ein interkommunaler Verbund der 
sechs linksrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis-Kommunen Alfter, Born-
heim, Meckenheim, Rheinbach, 
Swisttal und Wachtberg - verfolgt 
das gemeinsame Ziel der Klimaneu-
tralität bis spätestens 2045. Unter-
nehmen spielen dabei eine zentrale 
Rolle: mehr Ressourceneffizienz 
stärkt die Wettbewerbsfähigkeit und 
leistet einen wirksamen Beitrag, die-
ses Ziel zu erreichen. 
In Kooperation mit der Effizienz-
Agentur NRW (efa.nrw) bietet die 
Klimaregion Rhein-Voreifel kosten-
freie 45-minütige Online-Beratungs-
gespräche für Unternehmen mit Sitz 
in der Klimaregion Rhein-Voreifel an. 
Ansprechpartnerin bei der efa.nrw 
ist Dr. Nicole Freiberger.

Nächster Beratungstermin: 
16.07.2026 - Zirkularität als Zu-
kunftsthema 
Der Beratungstermin am 16. Juli 
widmet sich der zirkulären Wert-
schöpfung: wie können Unterneh-
men ihre Prozesse und Produkte 
weiterentwickeln, um Ressourcen 
zu schonen, Kosten zu senken und 
langfristig wettbewerbsfähig zu 
bleiben? Gemeinsam werden erste 
Handlungsfelder identifiziert, die 
zeigen - alternativ können auch in-
dividuelle Anliegen in die Beratung 
eingebracht werden.
Buchen Sie jetzt Ihren persönlichen 
Zeitslot:

Zur Organisation ist eine Voranmel-
dung per Mail an nfr@efa.nrw 
erforderlich. Bitte geben Sie Ihren 
bevorzugten Zeitrahmen an. Die 
Terminbestätigung erfolgt zeitnah. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass leider keine Garantie auf Ihre 
Wunschzeit gewährt werden kann.
Ausblick: Weiterer Beratungs-
termin 2026
Stehen Sie vor Herausforderungen 
wie der Umsetzung neuer gesetz-
licher Rahmenbedingungen? Be-
nötigen Sie Unterstützung bei der 
Analyse Ihrer betrieblichen Ab-
läufe oder bei Entscheidungen zu 
Investitionen, um Ihre Prozesse 

effizienter, zukunftssicherer und 
wirtschaftlicher zu gestalten? Der 
letzte Beratungstermin in diesem 
Jahr am 25.11.2026 bietet Ihnen 
die Möglichkeit, Ihr eigenes The-
ma einzubringen. Das Fokusthema 
wird auf Grundlage Ihrer Vorschläge 
festgelegt - ganz gleich, ob es um 
organisatorische Fragen, Prozess-
optimierung, strategische Weiter-
entwicklung, technische Moderni-
sierung oder andere betriebliche 
Anliegen geht. Teilen Sie uns gerne 
Ihre Idee mit über nfr@efa.nrw!
Kontakt:
Interkommunales Klimamanage-
ment
Alexandra Bohlen
alexandra.bohlen@
stadt-bornheim.de
02222 945365

Achtung aufgepasst! Eiskaltes Lese-
vergnügen in kühlen Räumen.
Ab sofort gibt es in der Bücherbrücke 
Meckenheim/Alfter am Standort Alf-
ter etwas Neues: eine Wasserstation 
direkt bei uns im Haus.
Denn an heißen Tagen zählt vor al-
lem eins: genug trinken. Während 

Sie stöbern, lesen oder sich inspirie-
ren lassen, können Sie sich jederzeit 
frisch mit Wasser versorgen - ohne 
Aufwand, kostenfrei, zwischendurch 
und jederzeit gern.
Die Wasserstation sorgt für erfri-
schende Abkühlung - ideal für alle, 
die ein kühles Plätzchen suchen 

und ihren Besuch in der Bibliothek 
noch angenehmer machen möch-
ten. Wer heute die Stadtbücherei 
besucht, bekommt damit nicht nur 
eiskaltes Lesevergnügen, sondern 
auch kühle Räume, die zum Ver-
weilen einladen.
Ob Sie nur schnell etwas ausleihen, 

länger im Buch schmökern oder mit 
der Familie vorbeikommen: Nutzen 
Sie die Gelegenheit und gönnen 
Sie sich eine Pause mit frischem 
Wasser.
Wichtig bei dem Wetter: Trinken Sie 
genug! Kommen Sie vorbei - wir 
freuen uns auf Sie!

Hier trifft man sich, hier kommen Alt 
und Jung zusammen: Zur Familien-
kirmes mit zahlreichen Attraktionen 
für Jung und Alt.
•	 Alfter Ort: Annakirmes vom 

24.07.2026 bis 26.07.2026; 
Kirmes zum Patrozinium: 
18.09.2026 bis 21.09.2026

•	 Gielsdorf: Kleinkirmes des Jung-
gesellenvereins vom 11.07.2026 
bis 12.07.2026, Großkirmes 
des Junggesellenvereins vom 
07.08.2026 bis 10.08.2026

•	 Impekoven: 
	 Kirmes am 19.09.2026
•	 Witterschlick: 
	 Kirmes 25.09.2026 
	  bis 28.09.2026

Anna-Kirmes in Alfter - Hinwei-
se zur Parkplatzsperrung und 
zur Umleitung Busverkehr
Die traditionelle Anna-Kirmes des 
Ortsausschusses Alfter findet von 
Fr., 24.07. bis So., 26.07.2026 statt. 
Hierzu muss der Parkplatz „Am 

Herrenwingert“ in Alfter-Ort von 
Mi., 22.07. ab 06:00 Uhr bis So., 
26.07.2026 bis 24:00 Uhr für den 
öffentlichen Verkehr teilweise ge-
sperrt werden. Die Umfahrung des 
Parkplatzes „Am Herrenwingert“ 
ist nur teilweise möglich. Eine Um-
leitung über die „Lukasgasse“ wird 
eingerichtet.
Das Ordnungsamt weist darauf 
hin, dass verbotswidrig parkende 
Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
Abgeschleppte Fahrzeuge können 

bei der Firma Auto Becker Bonn, 
Lambareneweg 1, 53119 Bonn,  
Tel.: 0228 9872214, gegen Zahlung 
der Abschleppkosten (ca. 230 Euro) 
abgeholt werden. Damit unnötiger 
Ärger und Kosten erspart bleiben, 
wird dringend darum gebeten, die 
Parkverbotsbeschilderung zu be-
achten.
Die Haltestelle „Alfter, Herrenwin-
gert“ entfällt während der Anna-Kir-
mes. Fahrgäste können alternativ die 
Ersatzhaltestelle in der Kronenstraße 
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nutzen. Der Busverkehr wird umge-
leitet. In Fahrtrichtung „Alfter, Her-
renwingert“ nehmen die Busse ab 
der Haltestelle „Alfter, Stadtbahn“ 
ihren Weg geradeaus über die Bahn-

hofsstraße, Roisdorfer Weg, Kronen-
straße und Bahnhofstraße. Für eine 
sichere und ungehinderte Durch-
fahrt der Busse wird für die Dauer 
der Umleitung im Roisdorfer Weg ein 

Ende: Mitteilungen aus dem Rathaus

beidseitiges, absolutes Halteverbot 
beschildert. In Fahrtrichtung „Du-
isdorf/Bonn“ fahren ab der Ersatz-
haltestelle „Alfter, Herrenwingert“ 
die Busse über die Bahnhofstraße 

und dann weiter über den Linien-
weg. Nach Abbau der Kirmes werden 
alle Sperrungen wieder aufgehoben. 
Die Gemeinde Alfter bittet die be-
troffenen Anlieger um Verständnis.

„Kommen Sie mit!“ 
Klimaspaziergang am 8. Juli in Rheinbach:  
Erneuerbare Energien und Klimafolgenanpassung

Bei diesem Klimaspaziergang stehen 
erneuerbare Energien und Maßnah-
men zur Klimafolgenanpassung im 
Mittelpunkt. Es wird gezeigt, wie 
verschiedene EE-Technologien ge-
nutzt werden können und welchen 
Beitrag sie zum Schutz vor Klima-
folgen leisten - zum Beispiel durch 

Photovoltaikanlagen als sommer-
lichen Hitzeschutz. Zudem werden 
praktische Beispiele vorgestellt und 
Fragen direkt vor Ort besprochen. 
Stephan Herpertz, Energieberater 
der Verbraucherzentrale NRW, be-
gleitet den Spaziergang am 8. Juli. 
Eingeladen sind Bürger der Klimare-

gion Rhein-Voreifel (Alfter, Bornheim, 
Meckenheim, Rheinbach, Swisttal 
und Wachtberg). Zur Teilnahme ist 
eine Anmeldung erforderlich unter 
www.vhs-voreifel.de. Beginn ist um 
17:30 Uhr, Treffpunkt für die Veran-
staltung ist Ecke Brahmsstraße, an 
der Bushaltestelle. 

Die Veranstaltung zählt zur landes-
weiten Aktion „Mit Sicherheit er-
neuerbar“ der Verbraucherzentrale 
NRW. Alle Termine im Aktionszeit-
raum bis Ende Juli sind einsehbar 
unter 
www.energieagentur-rsk.de/
lwa-2026.

Rock im Hof
Haus Kessenich öffnet Hoftüren

Alfter-Witterschlick. Das Haus Kesse-
nich öffnete am 19. Juni seine Hof-
türen, denn es war wieder „Rock im 
Hof“. Drei Bands rockten die Bühne. 
Die Cashrabbits, Clemäng und Hat 
and VOICE sorgten für Stimmung bei 
den ca. 50 Zuhörerinnen und Zuhö-

rern. Es wurden Songs von den 60er- 
bis 90er-Jahre präsentiert. „Einmal 
im Jahr machen wir eine Rockver-
anstaltung“, sagt Helmbrecht Boege, 
stellvertretender Vorsitzender von 
der Witterschlicker Heimatkultur e.V..
Für das leibliche Wohl gab es Sie-

Offene Türen im Haus Kessenich. Fotos: SAPIR

„Clemäng“ rocken die Bühne 

dewurst im Brötchen, gekühlte Ge-
tränke und wer wollte konnte an die 
Cocktailbar gehen.
Die Sänger des MGV stehen beim 

nächsten Hofcafé auf der Bühne, im 
August ist der Partnerschaftsverein 
Alfter und Châteauneuf-sur-Charen-
te zu Besuch. (SAPIR)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 18. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
10.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.
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